Deutscher Bundestag 
10. Wahlperiode 


Antrag 

der Fraktion der SPD 


Lage in Chile 


Am 11. September 1973 ist mit dem Putsch gegen den gewählten 
Präsidenten Salvador Allende Gossens die Demokratie in Chile 
beseitigt worden. Zehn Jahre lang hat das chilenische Volk die 
Knute der Diktatur zu spüren bekommen, vor allem die poli- 
tischen Gefangenen und Verbannten, spurlos Verschwundenen, 
Vertriebenen und Gefolterten. Eine rücksichtslose Wirtschafts- 
pohtik auf dem Rücken der unteren Einkommensschichten hat 
darüber hinaus große Teile der Bevölkerung bis weit in den 
Mittelstand hinein ins Elend gestürzt. Dennoch konnte auch eine 
zehnjährige brutale Repression die Flamme der chilenischen 
Demokratie nicht austreten. 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Mit Respekt und Sympathie nimmt der Deutsche Bundestag zur 
Kenntnis, daß der Kampf der demokratischen Parteien und der 
Arbeitnehmer im Land um ihre Rechte heute in der Öffentlichkeit 
eine breitere Unterstützung findet denn je. Er begrüßt die Ent- 
schlossenheit der Opposition, ihre Ziele ohne Gewalt und mit 
politischen und legalen Mitteln zu verfolgen. Mit Sorge stellt er in 
Rechnung, daß das Regime Pinochet das Aufbegehren des Volkes 
genauso blutig unterdrückt, wie es einst die Demokratie beseitigt 
hat. 

Der Deutsche Bundestag fordert die demokratischen Kräfte in der 
Bundesrepublik Deutschland, in Europa und in der ganzen Welt 
auf, den Menschen in Chile zu helfen. Die Bundesregierung wird 
aufgefordert, alles in ihren Kräften Stehende zu tun, um zur 
Wiederherstellung demokratischer Verhältnisse in Chile beizutra- 
gen, und alles zu unterlassen, was als Billigung oder Unterstüt- 
zung des Militärregimes verstanden werden kann. 

Dazu gehört insbesondere, daß 

— auch weiterhin keine entwicklungspohtische Zusammenarbeit 
mit der Militärjunta stattfindet, 

— die verfehlte Wirtschaftspolitik der Junta nicht unterstützt wird, 

— die geplante Lieferung zweier U-Boote an Chile unterbleibt. 
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Der Deutsche Bundestag fordert, daß 

— die Übergriffe der Geheimpohzei CNI auf die Bevölkerung 
beendet werden, 

— die Folter in Chile eingestellt wird, 

— alle politischen Gefangenen und Verbannten freigelassen 
werden, 

— das Schicksal der verschwundenen politischen Gefangenen 
aufgeklärt wird, 

— das Recht aller Chilenen, in ihrer Heimat zu leben, anerkannt 
und den im Exil befindlichen Chilenen die Rückkehr gestattet 
wird, 

— die bis September 1973 geltenden Rechte von Gewerkschaften 
und Verbänden wieder anerkannt werden, 

— politische Parteien wieder erlaubt werden und 

— zu freien Wahlen aufgerufen wird. 

Ein demokratisches Chile kann mit der freundschaftlichen Unter- 
stützung der Bundesrepublik Deutschland rechnen. 

Bonn, den 7. September 1983 

Dr. Vogel und Fraktion 
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